
 

Hallo Freunde des frischen Gemüses, 
 
der April, der April, der macht was er will ….. wir auch! In diesem Falle pflanzen und jäten 

Was ist im vergangenen Monat passiert: 
Der April war deutlich zu trocken, aber in Minden nicht ganz so schlimm wie in meiner Wahlheimat 
Vorpommern, dort hatten wir Waldbrandwarnstufe 3! Zentrale Aufgabe im April waren die 
Kartoffeln, Saatbettvorbereitung, Löcher stechen, Kartoffeln rein und wieder zuhäufeln. Eine 
Aufgabe für die ganze Familie, da jede einzelne Kartoffel per Hand an ihren Platz befördert wird. 
Das Unkraut wartet ebenfalls nicht, so kamen dann unsere einreihigen Hacken hinter dem Pferd 
zum Einsatz. Der Rest wurde per Hand entfernt. Nebenbei stand für unsere tierische Mitarbeiterin 
Blaze die Gewöhnung an einspänniges Arbeiten vor verschiedenen Geräten an, hauptsächlich Egge 
und Grubber. Nebenbei hat unser Kräuter- und Beerengarten mit Himbeeren, Stachelbeeren, 
Majoran, Thymian, Bergbohnenkraut, Zitronenmelisse und Salbei Formen angenommen und 
belegt auf 200 m² Mutters ehemaligen Gemüsegarten. 

                                      
(links: Kartoffelacker; rechts unser Beeren- und Kräutergarten) 

Zur Idee: 
Dieser Text ist heute etwas mehr für die Technik- Fetischisten. Thema:  Wo kommen eigentlich 
unsere Geräte her und gibt’s das auch in Neu?:  

Tatsächlich ist es so, das klassische Geräte für die Pferdearbeit keiner übermäßig großen 
Abnutzung unterliegen, so dass, wer unserer Idee folgt sich noch relativ gut auf dem 
„Gebrauchtmarkt“ eindecken kann. Dieser Gebrauchtmarkt besteht im Wesentlichen aus 
Scheunenfunden der Nachbarschaft, aus dem eigenen Gehöft oder dem was so bei Ebay 
Kleinanzeigen eingestellt wird. Die passenden Gebrauchsanleitungen, so benötigt, gibt’s dann im 
Antiquariat 😊😊. Beispiele: Internet: Einreihige Hacken habe ich für 25 € in Magdeburg oder für 50 € 
in Frankfurt/Oder gefunden, die Sämaschine von 1923 in Friedland/Vorpommern 
(Bedienungsanleitung im Antiquariat für 12 €) eine Pendelegge in Oldenburg. In der Nachbarschaft: 
Zwei Netzeggen, eine Camebridge Walze, Kartoffelroder, Gabelheuwender, Vielfachgerät 
Saategge. Eigener Hof: Großer Kipppflug, Igel, Schälschwingpflug. Dazu hatte glücklicherweise 
Maren in den letzten Jahren einige wesentliche Geräte, wie z.B. das Stoll Vielfachgerät und den 
kleinen Kipppflug auf den o. g. Wegen gesammelt und mit in den Betrieb gebracht.  

  



 

Neue Geräte gibt’s in Europa als Großserie gar nicht, einige kleinere Hersteller etablieren sich hier 
gerade am Markt. Hier haben wir bisher nur in einen einspännigen Grubber aus Italien investiert. 
Die größte Auswahl an Neugeräten und Neuentwicklungen kommt tatsächlich aus dem Umfeld der 
Amishen in Amerika, hier gibt es einige Hersteller die auch in größeren Serien produzieren. Um die 
Transport- und Zollkosten in einem erträglichen Rahmen zu halten, tun sich hier die deutschen 
Besteller mit Ihren Bedürfnissen zusammen und warten darauf, dass ein Seecontainer voll wird um 
sich die Transportkosten zu teilen. Hier haben wir bisher mit einem pferdegezogenen Miststreuer 
zugeschlagen, da es ähnliches in Deutschland auch früher nicht gab. Der Miststreuer nimmt alle 
benötigten Antriebsimpulse nicht wie beim Traktor von der Zapfwelle ab, sondern von der 
Wagenachse. Über ein Umsetzgetriebe werden so Verteilwelle und Rutschboden angetrieben. (so 
sieht das dann im Original aus: https://www.youtube.com/watch?v=HIhxJOnzPeM) Eine gute 
Möglichkeit sich über die am Markt angebotene Technik einen Überblick zu verschaffen bietet in 
diesem Jahr wieder die PferdeStark in Dörentrup/Wendlinghausen am 25./26. August 
(www.pferdestark.de). Wer Interesse hat sollte sich den Termin im Kalender notieren. Ich 
informiere auch noch separat dazu. 

Was gibt’s bei uns 

Die Bestellflyer sind gedruckt und stehen im Anhang zur Verfügung auch die Online Bestellung ist 
unter www.boehnenhoff.de/gemuesekiste freigeschaltet. Wir benachrichtigen alle, die eine 
Reservierung abgegeben haben im Laufe der kommenden Woche und bitten euch, dazu 
innerhalb einer Woche um Rückmeldung. Die bis dahin nicht bestätigten Kisten gehen dann 
wieder in den freien Verkauf. Für alle die nicht reserviert haben: es sind noch Kisten frei! Wir 
können voraussichtlich in diesem Jahr vorrangig die Kisten bedienen, nur was dort übrig ist, geht 
in den „Ab Hof Verkauf“. Dieser ist voraussichtlich freitags zwischen 14 und 17 Uhr. 

Das genaue Angebot entnehmt bitte dem Flyer. 

Ihr seid aber herzlich eingeladen euch die Kisten freitags abzuholen und nebenbei ein bisschen 
Hofflair zu genießen. 

Ab Juni gibt’s dann die ersten Kisten. Die genaue erste Auslieferung müssen wir aber vom 
Wachstumsfortschritt abhängig machen und das kann dann 1 – 2 Wochen variieren.  

Wie immer wollen wir diesen Text nicht zu lang werden lassen und schließen daher jetzt an dieser 
Stelle. 

Für alle die, die mehr wissen wollen, ruft uns an (03834-7750900) oder wartet auf nächsten Monat, 
dann gibt’s mehr Infos von Böhnen Hoff. 

Für ganz eilige gibt’s noch bei Facebook  boehnenhoff und die Homepage www.boehnenhoff.de 

Nur Pflügen ist schöner 😊😊 
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